
Pflege– und Reparaturanleitung für strobaTerra  - Lehmoberflächen  

 

Der strobaTerra Lehmedelputz: 

Die strobaTerra Lehmedelputz bestehen mit wenigen Ausnahmen aus farbigem Lehm, farbigem Sand und 

etwas Zellulose als Trocknungsverzögerer  zur Minderung von Schwundrissen beim Verputzau"rag und als 

Fes$ger der Sandkörner an der Putzoberfläche. Da eine Pigmen$erung  den Lehmputz kreidig macht,  wird 

eine solche möglichst vermieden.  strobaTerra  Lehmedelputze  sind deshalb bei der rich$gen Verarbeitung  

prak$sch absandfrei. 

 

Grundsätzliches zur Pflege: 

Die Lehmoberflächen sind grundsätzlich immer TROCKEN mit sauberem Reinigungsgerät zu pflegen!  Das 

wich$gste Reinigungsmi0el ist ein trockener feinporiger  Schwamm ohne Reinigungszusätze. Damit  lassen 

sich Schmutzstellen wegradieren. Niemals flüssige Reinigungsmi0el verwenden! 

Bei starker Verschmutzung evtl. mit Lehmfarbe streichen oder mit einer dünnen Lage Edelputz versehen 

 

 

 

 

 

 

Massnahmen zu Schutz der Lehmoberfläche gegen Beschädigung durch Möbel: 

Lehm ist rela$v weich und empfindlich gegen Stoss– oder Reibbewegungen, wie  sie durch Tischkanten, 

Stuhllehnen,  Türklinken,  Sofakanten oder Staubsauger  verursacht werden.  Eine Abhilfe  scha5 ein geeig-

neter  angeschraubter Stoss- oder Schrammschutz ( z.B. horizontale Holzleiste). Klebeprodukte werden auf 

die Dauer am Verputz nicht  halten und abreissen. Auf die Türklinke aufgesteckte Puffer bieten ungenügen-

den Schutz, da  sie am Putz reiben werden. 

 

 

 



Stellen von Möbeln an Aussenwänden. 

Beim Stellen von Möbeln an Aussnwände ist darauf zu achten, dass ein Wandabstand von min. 3cm ein-

gehalten wird, damit die Lehmputzoberfläche atmen kann und bei einer extremen We0erlage schnell 

abtrocknen kann. Lehm ist basisch und wirkt nicht gegen Schimmel schützend. 

Befes)gung von Bilder oder Möbel an Wandflächen: 

Bei der Befes$gung von Gegenständen an Wandflächen ist es wich$g, dass für den zu mon$erenden Ge-

genstand und den entsprechenden Untergrund das rich$ge Befes$gungsmi0el  verwendet wird. Auf Kle-

beprodukte soll generell verzichtet, werden, da sie spätestens beim En@ernen  Schäden an der Putzober-

fläche verursachen können. 

Leichte Gegenstände (Bilder, Accessoires, Bildschirme, Sicherung von Bodenschränken gegen kippen): 

Untergrund:     Befes)gungsmi,el:               besondere Massnahme: 

Lehmverputzte massive Wände: - Bildernadel (Stahls$")  ggf. leicht vorbohren 

      - Schrauben und Dübel  Staub beim Bohren absaugen 
 

 

Lehmverputzte Trockenbauwände: - Bildernadel (Stahls$")  ggf. leicht vorbohren 

      - Schrauben und Stauchdübel Staub beim Bohren absaugen 
 

Schwere Gegenstände (Hängeschränke, Sideboards): 

Untergrund:     Befes)gungsmi,el:               besondere Massnahme: 

Lehmverputzte massive Wände: - Schrauben und Dübel  Staub beim Bohren absaugen 
 

 

Lehmverputzte Trockenbauwände: - Hohlankerschrauben   Staub beim Bohren absaugen 

      - Holzschrauben   Vorbohren bei Montage in  

           Ständer oder vorbereitete 

           Montagefläche 
 

Besei)gung von Bohrlöcher oder Schäden in lehmverputzten Wandflächen: 

Kleine Löcher: (bis ca. 8mm Durchmesser) 

mit einem Pinsel oder einer Lanze0e  und etwas Lehmedelputz leicht ver$e" ausstopfen und trocknen 

lassen. (Zum Stopfen keine Füllspachtelmasse verwenden!) Danach  Verputz um die Reparaturstelle mit 

des$llatgleichem Wasser einem Wasserzerstäuber anfeuchten und den Verputz anweichen lassen. Ist 

der Verputz weich mit einem das getop"e Loch zuschieben und Struktur dem Verputz anpassen (bei Ab-
riebar$ger Struktur mit einem Schwamm).  
 

Grössere Löcher oder Abplatzer: (ab ca. 8mm Durchmesser) 

Schadstelle anfeuchten mit StrobaTerra Lehmedelputz auffüllen und trocknen lassen (ca. je mm Tiefe ein 

Tag Trocknungszeit). Danch Verputz um die Reparaturstelle, sowie die Reparaturstelle mit des$latglei-
chem Wasser anfeuchten und den Verputz anweichen und abschliessend abglä0en und strukturieren 
 

Schäden in  Sichtmauerwerk  Grünlinge können nicht unsichtbar behoben werden. Immer in der Fuge  

die Befes$gung vorsehen 
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Pflege– und Reparaturanleitung für strobaTerra  - Lehmsichtmauerwerk 

 

strobaTerra Lehmsichtmauerwerk mit ungebrannten Lehmsteine: 

Die strobaTerra Lehmsichtmauerwerk besteht aus ungebrannten Grünlingen Vollsteine  und dient als Feuch-

tespeicher für die Raumklima$sierung. 

 

Grundsätzliches zur Pflege: 

Bei grosser Lu"trockenheit  Wände möglichst mit des$latgleichem oder enthärtetem Wasser zur Vermei-

dung von Kalkringen besprühen. Lehmsteine niemals feucht abreiben und reinigen! 

Die Reinigung hat TROCKEN mit einem feinporigen Schwamm ohne Reinigungszusätze zu erfolgen 

 

Massnahmen zu Schutz der Lehmoberfläche gegen Beschädigung durch Möbel: 

Lehm ist rela$v weich und empfindlich gegen Stoss– oder Reibbewegungen, wie  sie durch Tischkanten, 

Stuhllehnen,  Türklinken,  Sofakanten oder Staubsauger  verursacht werden.  Eine Abhilfe  scha5 ein geeig-

neter  angeschraubter Stoss- oder Schrammschutz ( z.B. horizontale Holzleiste).  

Eine Klebeprodukte verwenden!   

 

Befes)gung von Bilder oder Möbel an Wandflächen: 

Bei der Befes$gung von Gegenständen an Wandflächen ist  zu beachten, das Montagebohrungen in der 

Steinfläche nicht unsichtbar geflickt werden können und daher nur in den Fugen Befes$gungen erfolgen 

können. 

Leichte Gegenstände wie Bilder und Accessoires können mit Bildernadeln (Stahls$"e) befes$gt . Schwere 

Gegenstände wie Sideboards werden mit Rahmendübel oder Montageanker in den Lagerfugen befes$gt. 

 

Verschliessen von Montagebohrungen in den Lagerfugen: 

Lehmunterputz dickflüssig anrühren und eindicken lassen bis er als Masse knetbar wird.  Daraus kleine Ku-

gel Formen und mit einem S$"  oder Streichholz in die Öffnung stopfen bis diese  knapp unter die Fugen-

oberfläche gefüllt ist. Trocknen lassen. Danach mit einem feinen Pinsel Lagerfuge rechts und links von der 

Reparaturstelle anfeuchten und mit einem Bleis$" o. Pinsels$el Fugen materia über die Reparaturstelle zie-

hen. 
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